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EINFÜHRUNG 
 
Eine ständige Einrichtung der TEGERNHEIMER HEIMAT- UND 
GESCHICHTSBLÄTTER soll die Chronik wichtiger Ereignisse aus 
den Bereichen Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Kultur sein. 
Sie mag interessierten Zeitgenossen spätestens in zehn, zwan-
zig oder dreißig Jahren als wertvolle Erinnerungsstütze dienen. 
Die Chronik soll jeweils den Zeitraum eines Jahres umfassen 
und bis zum 31.08. des laufenden Jahres (Redaktionsschluss) 
reichen. 
Vor allem wegen der Einbeziehung der letzten Kommunal-
wahlen, die im März 2002 stattfanden, beginnen wir mit unserer 
ersten Datenreihe ausnahmsweise nicht am 01.09. des Vorjah-
res, wie es künftig der Fall sein wird, sondern schon am 
03.03.2002. 
 
 
EREIGNISSE 
 
03.03.2002 Kommunalwahlen 
 
Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters: 
 
Wahlbeteiligung:   71,91 % (2442 Wähler) 
 
Hofer Karl (FWG):   52,05 % (1254) 
Wesselsky Herbert (SPD): 31,55 % (  760) 
 Platzer Christine (CSU):  16,40 % (  395) 
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Ergebnis der Wahl der Gemeinderatsmitglieder: 
Wahlbeteiligung:   71,94 % (2443 Wähler) 
  
CSU:     38,54 % (6 Sitze) 
 SPD:     31,93 % (5 Sitze) 
 FWG:     29,53 % (5 Sitze) 
  
Gewählt: 
 CSU: Schnaitter Alfred, 
Platzer Christine (neu), 
Weigert Johann, 
   Beier Jürgen, 
Beutl Werner (neu), 
Federl Alfred 
 SPD: Wesselsky Herbert, 
Peter Reinhard, 
Greiner-Schmid Andrea, 
   Wedl Rolf, 
Hirschmann Meinrad (neu) 
 FWG: Mazzotta Roberto, 
Blaimer Maria (neu), 
Penzkofer Günter, 
   Engl Robert (neu), 
Maier Hermann (neu) 
 
 
25.04.2002 Verabschiedung von ausgeschiedenen Ge-
meinderäten 
   Laudehr Werner (SPD, 24 Jahre im Gemeinderat), 
   Rieger Anna Maria (CSU, 18 Jahre), 
   Kollmannsberger Max (FWG, 12 Jahre), 
Beutl Raimund (FWG, 6 Jahre), 
Eder Odilo (CSU, 6 Jahre), 
Mölzl Reinhard (CSU, 6 Jahre) 
 
 
26.04.2002 Erster Spatenstich zum Bau der neuen Fuß-
ballplätze bei der Mehrzweckhalle am Hohen 
Sand 
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 02.05.2002 Wahl von Alfred Schnaitter (CSU) zum zweiten 
Bürgermeister, Wahl von Reinhard Peter (SPD) 
zum dritten Bürgermeister 
 
 
29.06.2002 Einweihung des Erweiterungsbaus für die 
dritte Gruppe des Johanniterkindergartens 
 
 
01.08.2002 Der Gemeinderat beschließt, mit der polni-
schen Stadt Szczytna (vormals Rückers/ Nie-
derschlesien) eine Gemeindepartnerschaft 
einzugehen. 
 
 
18.08.2002 125-Jahr-Feier des Frauen- und Mütter-Vereins 
Tegernheim 
 
 
12.09.2002 Offizielle Eröffnung des Tegernheimer Nahver-
sorgungszentrums im Gewerbegebiet Nord 
 
 
12.09.2002 Gründung des Heimat- und Geschichtsvereins 
Tegernheim 
 
 
21.09.2002 Der Tegernheimer Ehrenbürger und ehemalige 
Landrat Leonhard Deininger (* 11.11.1910,  
 am 17.09.2002) findet auf dem neuen Fried-
hof seine letzte Ruhestätte. 
Die Leonhard- und Katharina-Deininger-Stiftung 
mit Sitz im Haus des Gründers in der Tegernhei-
mer Weinbergstraße soll in Zukunft vor allem 
Projekte in den Bereichen Forschung und Wis-
senschaft sowie Kinder- und Jugendhilfe fördern. 
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 22.09.2002 Einweihung des neuen Pfarrheims 
 
 
26.09.2002 Eröffnung des neuen Netto-Markts und  
weiterer Geschäfte an der Von-Heyden-Straße 
 
 
13.10.2002-
15.10.2002 
Erster Besuch einer Tegernheimer Delegation 
in der zukünftigen polnischen Partnerge-
meinde Szczytna 
 
 
01.11.2002 Die Leitung der seit 1980 bestehenden Ge-
meindebücherei im Alten Schulhaus über-
nimmt Frau Elke Juknevicius als Nachfolgerin 
von Frau Christine Heigl. 
 
09.05.2003 An BGR Pfarrer Franz Listl, der (bis 2001) 33 
Jahre lang die Pfarrei Tegernheim betreute, 
wird anlässlich seines 70.Geburtstags die Eh-
renbürgerwürde von Tegernheim verliehen. 
 
17.05.2003- 
19.05.2003 
Gegenbesuch einer Delegation aus Szczytna in 
Tegernheim; offizielle Beurkundung der Part-
nerschaft. 
 
 
Statistik:  
 
Mit Erstwohnsitz in Tegernheim gemeldete Bürger: 
 
30.06.01  31.12.01  30.06.02  31.12.02 
4.361  4.358  4.338  4.364 
 
Geburten: 2001:       46 
  2002:       34  
Sterbefälle: 2001:       22 
2002:       45 
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